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Thomas Böcher, Geschäftsführer der  
Paribus Capital GmbH, Hamburg

1994, also dem Ende des Monopols der 
Deutschen Bundesbahn, ist ein attrak -
tiver Markt für Transportleistungen auf 
der Schiene entstanden. Mittlerweile 
gibt es rund 360 Eisenbahnverkehrs-
unternehmen und etwa 50 Werksdiens-
te, die auf deutschen Gleisen unter-
wegs sind. Bereits jetzt werden etwa 
20% des Güterverkehrs auf der Schiene 
von privaten Firmen abgewickelt. Und 
die privaten Anbieter gewinnen weiter 
Marktanteile. 

Der Güterverkehr auf der Schiene teilt 
sich in zwei große Märkte: die Lang -
strecke sowie die Rangier- und Zu -
bringerdienste. Gerade im Bereich der 
Rangier- und Zubringerdienste ist durch 
das steigende Transportaufkommen und 
die Ansprüche moderner Logistikdienst-
leistungen der Bedarf an entsprechenden 
Lokomotiven stetig gewachsen. Doch die 
Anschaffung einer Lokomo tive ist kos-
tenintensiv und lohnt sich nur bei einer 
dauerhaften und langfristig hohen Aus-
lastung des Fahrzeugs. Um mit der not-
wendigen Flexibilität Spitzenlasten zu be-
wältigen, Minderaufkommen zu puffern 
oder als Logistikdienstleister effektiv die 

Die Infrastruktur ist die Lebensader eines 
jeden Wirtschaftsstandortes. Gut aus-
gebaute Verkehrswege, Kommunikati-
ons- und Versorgungsnetze ermöglichen 
einen geregelten Ablauf wirtschaftlicher 
Prozesse. Als Drehscheibe für den welt-
weiten Gütertransport spielt die Ver-
kehrsinfrastruktur in Deutschland eine 
entscheidende Rolle. An wichtigen Kno-
tenpunkten deutscher Verkehrswege 
herrschte in den vergangenen Jahren 
reger Betrieb. 

Die Transportleistung auf dem bundes-
deutschen Schienennetz hat sich laut 
Statistischem Bundesamt von insgesamt 
296,9 Millionen Tonnen im Jahr 2003 auf 
371,3 Millionen Tonnen im Jahr 2008 
erhöht, ein Zuwachs von rund 25% in 
nur fünf Jahren. Selbst im bereits krisen-
geschüttelten Jahr 2008 war noch eine 
Zunahme des Schienengüterverkehrs in 
Deutschland von 2,8% zu verzeichnen.  

Neben dem starken Wachstum des Trans-
portvolumens hat sich eine weitere Ver-
änderung auf der Schiene vollzogen: Seit 
der Öffnung des Eisenbahnverkehrs für 
private Unternehmen in Deutschland 
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Über Fonds in 
Lokomotiven investieren 

zunehmende Zahl kurzfris tiger Transport-
aufträge übernehmen zu können, mie-
ten deshalb eine Vielzahl unterschied-
licher Unternehmen Lokomotiven. 

Die northrail GmbH ist auf die Vermie-
tung solcher Rangier- und Zubringerloko-
motiven spezialisiert und bietet neue und 
gebrauchte Lokomotiven verschiedener 
Leistungsstärken. Finanziert werden die 
northrail-Mietloks über den geschlosse-
nen Fonds Paribus Deutsche  Eisenbahn 
Renditefonds IX, oder kurz: das Paribus 
Rail Portfolio. 20 Lokomo tiven hat das 
Fondsmanagement bereits gesichert. Ins-
gesamt sollen es rund 25 Rangier- und 
Zubringerlokomotiven werden.  

Das Rail Portfolio ist als reiner Eigenkapi-
talfonds mit einer Laufzeit von 15 Jah-
ren konzipiert. Ab einer Mindestzeich-
nungssumme von 10.000 Euro zuzüg-
lich 5% Agio können sich Anleger be-
teiligen. Der Fond kann voraussichtlich 
bis Ende 2009 gezeichnet werden.
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Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.
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     Piktogramme einbetten: Nein
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     Breite: 228.2 Höhe: 310.45 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
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          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 600 ppi (Pixel pro Zoll)
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Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: None
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Nein
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
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(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein
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ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
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Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
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Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Nein
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
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ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
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Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de




